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Kreisliga Jungen 13 Süd

Spvg. Gaste-Hasbergen II : Spvg. Gaste-Hasbergen 
Freitag, 26.01.2024, 18:00 Uhr

Görlich und Tesic in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Lennart Görlich sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 13 Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die Spvg. Gaste-Hasbergen
II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die Spvg. Gaste-
Hasbergen II meist auf verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Görlich und Tesic, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Zimmer / Görlich letztlich auf Lager, um
Görlich / Hamel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ohne Satzgewinn für
Valentin Görlich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Luiz Tesic. Keinen Zähler
beisteuern konnte Mara Kraus im Spiel gegen Julius Hamel, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel
zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Nicht so gut lief es daraufhin für Yann Zimmer bei seinem 0:3
gegen Lennart Görlich, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man
neidlos anerkennen. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Julian
Berger bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Julius Hamel.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Berger mit einem 0:11
überfahren wurde. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Mara Kraus letztlich parat, um Lennart
Görlich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. In toller Verfassung präsentierte sich
Julian Berger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Luiz Tesic. Yann Zimmer wehrte eine 1:0 Satzführung von Julius Hamel ab und fuhr
den Punkt für das Heimteam noch ein. 7:8 (Zimmer) bzw. 21:6 (Hamel) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nichts
auszurichten hatte indes wenig später Mara Kraus bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Luiz Tesic,
was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte am Nachbartisch Valentin Görlich letztlich im Repertoire, um Lennart Görlich final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Spvg. Gaste-Hasbergen II geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024
gegen die TSG Dissen, während die Spvg. Gaste-Hasbergen am 16.02.2024 gegen die TSG Dissen
antritt.

 Statistik:
 Spvg. Gaste-Hasbergen II

Doppel: Zimmer / Görlich 0:1 
Einzel: M. Kraus 0:3, Y. Zimmer 1:1, V. Görlich 0:2, J. Berger 0:2 
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 Spvg. Gaste-Hasbergen
Doppel: Görlich / Hamel 1:0 
Einzel: L. Görlich 3:0, J. Hamel 2:1, L. Tesic 3:0


